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Wohnhaus in offener Bebauung; baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in offener Bebauung stehende Wohnhaus wurde in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts erbaut. Der 
zweigeschossige Bau trägt ein neu gedecktes Krüppelwalmdach und war ursprünglich im Erdgeschoss 
massiv und im Obergeschoss in Fachwerkbauweise errichtet. Die Fenster und das Portal der schlicht 
verputzten Fassade im traufseitigen Erdgeschoss haben kräftige Einfassungen. Das Segmentbogenportal 
mit markantem Schlussstein erscheint tiefer gesetzt, was vermutlich auf eine Anhebung des Straßenniveaus 
zurückzuführen ist. Aufgrund seines bauzeitlichen Aussagewertes als weitestgehend original erhaltenes, für 
die Ortsentwicklung von Strehla charakteristisches Wohnhaus aus der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts 
kommt dem Gebäude baugeschichtliche Bedeutung zu.
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